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Vorwort

Transaktionen gehören zum Kernbestand der anwaltlichen Beratung. Unter dem Sammel-
begriff Mergers & Acquisitions fassen vor allem größere Wirtschaftskanzleien vielfältige
Rechtsgebiete zusammen, um ihren Mandanten bei diesen besonders anspruchsvollen Pro-
zessen eine integrierte Betreuung zu bieten. Transaktionen bilden mittlerweile zudem
einen wichtigen Forschungsgegenstand in der Rechtswissenschaft. Naturgemäß sind sie vor
allem die Domäne zivil- und insbesondere gesellschaftsrechtlicher Lehrstühle. In einem
breiten Austausch mit der Anwaltschaft ist so eine Vielzahl von thematisch einschlägigen
Publikationen entstanden; darunter zahlreiche praxisorientierte Handbücher.
Das öffentliche Recht fristet unter diesen Publikationen bislang ein Schattendasein. Dabei

haben seine Materien in den vergangenen Jahrzehnten nahezu überall dort, wo Unterneh-
men oder Sachwerte von einiger Komplexität übertragen werden, einen beachtlichen
Bedeutungszuwachs erfahren. Auch abseits der klassischen „regulierten Industrien“ wie
etwa dem Telekommunikationssektor oder bei direkter Beteiligung der öffentlichen Hand
stehen und fallen Transaktionen vielfach mit den Antworten auf öffentlich-rechtliche
Fragen. Unter hohem Zeitdruck müssen Berater von Unternehmen, finanzierenden Ban-
ken und Versicherungen etwa prüfen, ob für vertriebene Arzneimittel die notwendigen
Zulassungen bestehen und wie sich der geplante Erwerb eines Unternehmens auf deren
Bestand auswirkt. Die damit aufgeworfenen Fragen nach Bestandskraft und Übergangs-
fähigkeit von verwaltungsrechtlichen Genehmigungen (sowie auch belastenden Verwal-
tungsakten) können sich je nach unternehmerischem Zusammenhang mit Blick auf die
ganze Breite des besonderen Verwaltungsrechts stellen, das ständig um neue Aspekte
erweitert wird: Vor allem unter den Schlagworten „Compliance“ und „ESG“ (Environ-
mental, Social and Governance) beschäftigen die Branche heute Fragen, die ganz wesentlich
dem öffentlichen Recht zuzuordnen sind; darunter der internationale Menschenrechts-
schutz, der durch die Gesetzgebung zu Lieferketten in den Vordergrund tritt.
Das vorliegende Handbuch möchte einen Zugang zu den wichtigsten öffentlich-recht-

lichen Themen bei Transaktionen bieten. Sein Fokus ist, dem Titel entsprechend, breit
und erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit: So kommen neben herkömmlichen
Feldern wie dem Umweltrecht beispielsweise auch Bereiche zur Sprache, die in besonde-
rem Maße durch Übergänge zum Zivilrecht gekennzeichnet sind oder sich der klassischen
Unterscheidung zwischen den drei großen Rechtsgebieten entziehen. Hierzu zählen bei-
spielsweise das Kartellrecht, das Datenschutzrecht und der Bereich der „Compliance“. Und
auch wenn an vielen Stellen vom „Unternehmenskauf“, von „Zielunternehmen“ oder von
„M&A“ die Rede sein wird, haben wir uns im Titel bewusst für den weiten Begriff der
„Transaktion“ entschieden, da sich hierunter beispielsweise auch die zahlreichen öffentlich-
rechtlichen Fragen bei Transaktionen im Immobiliensektor fassen lassen. Der Leser mag
also terminologische Unschärfen verzeihen, wo sie dem Wunsch nach Breite und Ver-
ständlichkeit Rechnung tragen. Zugleich versteht es sich mit Blick auf die thematische
Uferlosigkeit des öffentlichen Rechts von selbst, dass allzu spezielle Rechtsgebiete aus-
geklammert bleiben, obwohl sie für bestimmte Transaktionen eine zentrale Bedeutung
einnehmen können. So findet das Bundesberggesetz keine Würdigung, obwohl die Gewin-
nung von Bodenschätzen nach dem russischen Überfall auf die Ukraine eine neue Bedeu-
tung erlangt haben mag.
Das Handbuch gliedert sich im Wesentlichen nach den groben Phasen der Praxis: Trans-

aktionen gehen zumeist umfangreiche Prüfungen der maßgeblichen Rechtspositionen
voraus. Die in dieser „Due Diligence“ identifizierten Risiken werden sodann idealiter
technisch (Bsp.: Sanierung einer Altlast), kommerziell (Bsp.: Reduzierung des Kaufpreises)
oder rechtlich (Bsp.: Aufnahme von Freistellungsansprüchen im Kaufvertrag) von den
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Parteien adressiert. Den in diesem Prozess bedeutsamsten Rechtsfragen soll dieses Hand-
buch praxisgerechte Antworten zuführen. Dabei werden auch Abläufe und Usancen ge-
schildert, etwa Marktstandards zum Prüfungsumfang von Dokumenten und gängige Prakti-
ken zur Kommunikation zwischen den Parteien. Um den Zugriff zu erleichtern, enthalten
die einzelnen Beiträge auch allgemeine Einführungen in die jeweilige Rechtsmaterie.
Schließlich folgt eine Darstellung der wichtigsten Besonderheiten bei der Vertragsgestal-
tung.
Wir freuen uns sehr, dass wir für dieses Werk sowohl erfahrene als auch junge Rechts-

anwälte sowie Praktiker und Rechtswissenschaftler mit unterschiedlichen Perspektiven als
Autoren gewinnen konnten – aus Kanzleien, Behörden, Unternehmen und der Wissen-
schaft. In der Hoffnung auf künftige Auflagen wären wir für Hinweise, Anregungen und
Kritik sehr dankbar. Diese richten Sie bitte an das Institut für Öffentliches Wirtschaftsrecht
der Christian-Albrechts-Universität zu Kiel; f.becker@law.uni-kiel.de.
Die Autoren schulden großen Dank Annika Storck und Elisa Dinske, den verantwort-

lichen Betreuerinnen beim Verlag C. H. Beck, die dieses Vorhaben mit viel Rat und
Geduld begleitet haben. Dank gilt daneben zahlreichen Referendaren und wissenschaftli-
chen Mitarbeitern der Kanzlei Freshfields, darunter vor allem Daniel Bouvain, Fiora
Demirag, Charlotte Freyer, Vivien Gamroth, Annika Meyer, Lars Roeder, Philip Steinheu-
ser und Dr. Till Arne Storzer, ebenso wie den Mitarbeitern des Instituts für Öffentliches
Wirtschaftsrecht der Christian-Albrechts-Universität zu Kiel.

Hamburg und Kiel, Mai 2025 Florian Becker
Nicolas Sölter

Vorwort
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